
Drei Reihenhauszeilen, von 1919-21
Drei anderthalbgeschossige, verputzte
Reiheneinfamilienhauszeilen unter geknickten
Walmdächern. Während die Zeilen strassenseitig
eingeschossig in Erscheinung treten, ergibt sich
durch den halbseitig ausgebauten Dachstock an der
Gartenseite eine Dachlandschaft, die von
regelmässig gesetzten Einzellukarnen und
grösseren, Zwerchdachbauten mit Giebelornamentik
geprägt ist. Dieselben Zwerchdachbauten
rhythmisieren auch die Hauptfassaden an der
Kirchbergstrasse 55-81. Stilistisch gesehen gutes
Beispiel für ein einfaches Einfamilienreihenhaus der
romantisch-traditionalistischen Architektur, das von
seinem Architekten, Franz Trachsel, als Typ I
bezeichnet und in Variationen erbaut wurde. Bis auf
kleinere Veränderungen liegt der Originalzustand
vor.
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Integraler Bestandteil der Eisenbahnersiedlung
Weissenstein.
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